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Verbundene Autos der Zukunft: Verkehr
neu denken für weniger Stau!

Die Monash University entwickelt ein Modell für vernetzte,
autonome Fahrzeuge, um den urbanen Verkehr ab 2025 zu

optimieren.

Monash University, Malaysia - In den letzten Jahren gab es
große Fortschritte in der Welt der autonomen und vernetzten
Fahrzeuge. Ein spannendes Beispiel ist das neue
Verkehrssimulationsmodell, das an der Monash University in
Malaysia unter der Leitung von Dr. Susilawati entwickelt wurde.
Dieses Modell zielt darauf ab, den Verkehr in städtischen
Gebieten fließender zu gestalten und hilft dabei, die
Herausforderungen des täglichen Pendelns zu bewältigen. Laut 
Monash University simuliert das Modell die Interaktion
zwischen menschlich gesteuerten Fahrzeugen (HDVs),
vernetzten Fahrzeugen (CVs) und autonomen Fahrzeugen
(CAVs) auf signalisierten Straßen. Dies ist besonders wichtig,
denn der städtische Verkehr trägt nicht nur zur
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Zeitverschwendung bei, sondern auch zur Luftverschmutzung
und Energieverschwendung.

Die innovativen Simulationen ermöglichen es den Fahrzeugen,
über sogenannte Vehicle-to-Vehicle (V2V)-Kommunikation
Informationen über Geschwindigkeit und Beschleunigung
auszutauschen. Ein zentrales Konzept dabei ist „Car-Following“,
bei dem Fahrzeuge ihre Geschwindigkeit und den Abstand zum
vorausfahrenden Fahrzeug anpassen. Mit dem zunehmend
intelligenten Verkehrswesen wird deutlich, dass die Einhaltung
von Verkehrsregeln durch die vernetzten Fahrzeuge
entscheidend für eine Verbesserung des Verkehrsflusses ist. Die
Ergebnisse zeigen, dass eine höhere Verbreitung von CVs und
CAVs zu besseren Verkehrsergebnissen führt und die Stauzeiten
signifikant reduziert.

Die Rolle der Digitalisierung in der Mobilität

Das Thema vernetzte und automatisierte Mobilität (CAM)
gewinnt nicht nur in Malaysia, sondern auch in Europa und
darüber hinaus an Bedeutung. Derartige Technologien
revolutionieren den Mobilitätssektor, wie die Europäische
Kommission erläutert. Hier arbeiten verschiedene Akteure
zusammen, um eine gemeinsame Vision für den Einsatz
autonomer Fahrzeuge zu entwickeln, die ohne menschliches
Eingreifen operieren können. Die Strategien fokussieren sich
auch auf wichtige Punkte wie Cybersicherheit und Datenschutz,
um die Fahrzeuge und ihre Nutzer zu schützen.

Digitale Technologien wie Künstliche Intelligenz und Internet der
Dinge spielen eine Schlüsselrolle in dieser Transformation. So
fördert die Europäische Kommission beispielsweise die
Schaffung von grenzüberschreitenden Korridoren für 5G-Tests,
um die Leistung von vernetzten Fahrzeugen entlang wichtigen
Verkehrsadern zu optimieren. Das Zusammenspiel von
Innovationsinitiativen, wie der 5G Automotive Alliance, sorgt
dafür, dass die Branche stetig vorankommt.

https://digital-strategy.ec.europa.eu/de/policies/connected-and-automated-mobility
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Außerdem: Die Vorteile für den Alltag

Die Digitalisierung des Mobilitätssektors wird auch in
Deutschland intensiv verfolgt. Hier liegt der Fokus darauf, wie
fortschrittliche Technologien die Lebensqualität der Menschen
verbessern können. Denn moderne Fahrzeuge sind oftmals
internetverbunden und stellen Echtzeitinformationen über den
Verkehr, das Wetter und die Straßenbedingungen bereit. Das 
Bundesministerium für Digitales und Verkehr betont, dass
intelligente Verkehrssysteme zwingend notwendig sind, um die
Herausforderungen des 21. Jahrhunderts zu meistern.

Durch die Entwicklung smarter Verkehrsinfrastrukturen wird das
Ziel verfolgt, auch Menschen ohne Führerschein die Teilhabe am
Straßenverkehr zu ermöglichen. Gleichzeitig wird der
Fachkräftemangel in der Mobilitätsbranche thematisiert, sodass
die Nachfrage nach innovativen Lösungen weiterhin hoch bleibt.
Forschungsförderung spielt eine zentrale Rolle in dieser
Entwicklung und wird als Schlüssel angesehen, um die neuen
Technologien in den Regelbetrieb überzuführen.

Zusammengefasst lässt sich sagen, dass die Einführung von
vernetzten und autonomen Fahrzeugen nicht nur ein technischer
Fortschritt ist, sondern auch weitreichende gesellschaftliche
Veränderungen mit sich bringt. Die Kombination aus
Forschungsinitiativen, modernen Technologien und strategischer
Planung bildet die Grundlage, um unsere Verkehrsnetze
sicherer, grüner und effizienter zu gestalten.
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